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Es ist geschafft: Das neue
„Sportzentrum am Greifenstein-
stadion“ an der Wiesenstraße in
Ehrenfriedersdorf konnte am 7.
Februar 2014 im Beisein von
Landrat Frank Vogel sowie Fir-
men, Stadträten und Vertreter
der Stadtverwaltung offiziell
eingeweiht werden. Dazu infor-
miert Jens Reuther als stellver-
tretender Fachbereichsleiter:
„Die Stadt Ehrenfriedersdorf
beantragte für den Neubau einer
Einfeldsporthalle im Jahr 2012
circa 1,6 Millionen Euro, 50
Prozent davon aus Eigenmit-
teln. Diese wurden entspre-
chend im Jahr 2012 und 2013
verbaut und von den Gesamt-
kosten auch eingehalten.“ Zu-

sätzlich wird im 1. Halbjahr
2014 noch eine Fotovoltaikanla-
ge auf dem Dach der Sporthalle
installiert. Damit gibt es Strom
für den Eigenverbrauch, sodass
die künftigen Betriebskosten
niedriger gehalten werden kön-
nen. Seit vielen Jahren schon,
war eine neue Sporthalle für den
Schul- und Vereinssport ange-
dacht. Doch erst 2012 gab es
Aussichten auf Fördermittel. Die
neue Sporthalle ist eine Einfeld-
sporthalle mit Sondermaßen.
Dies ist vor allem dem Wett-
kampfsport Volleyball geschul-
det, der spezielle Ansprüche an
die örtlichen Gegebenheiten
stellt. Eine Empore sorgt dafür,
dass auch Zuschauer das Ge-

schehen gut verfolgen können.
Das Nebengebäude enthält unter
anderem Geräteräume für Schule
und Verein sowie vier Umkleide-
räume. Die neue Halle verfügt
über einige Besonderheiten. Sie
wird von oben beheizt und
schneller warm. Kletterstangen,
Sprossenwände und Basketball-
körbe lassen sich per Fernbedie-
nung aus- und wieder einfahren.
Vorteilhaft ist ebenso die variab-
le Nutzung, durch eine Teilung
mittels Vorhang. Wer die attrak-
tive Einfeldsporthalle selbst ins-
pizieren möchte, der ist am 15.
März zwischen 10 und 12 Uhr
zum Tag der offenen Tür in das
Sportzentrum am Greifenstein-
stadion eingeladen. ru

Sporthalle mit Sondermaßen
Förderung Ehrenfriedersdorf hat jetzt eine Einfeldsporthalle

Das neue Sportzentrum am Greifensteinstadion lädt am 15. März zum Tag der offenen
Tür ein.
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Marienberg/Oberwiesen-
thal. Nach der erfolgreichen
Premiere im letzten Jahr be-
reitet Stefan Weinhold vom
gleichnamigen Marienberger
Radsportgeschäft für den 22.
Juni die nächste E-Bike-Rad-
tour vor. Von seinem Geschäft
im Marienberger Gewerbege-
biet „Vor der Stadt“ soll es
dann auf landschaftlich reiz-
vollen Wegen bis nach Ober-
wiesenthal gehen. Dort ist ein
musikalisches Finale der Tour
im Appartementhotel von Jens
Weißflog mit den „Hutzen-
bossen“ geplant.

Die Teilnahme ist nur für
E-Bikes vorgesehen, wer kein
Eigenes hat, kann es nach
vorheriger Absprache auch
bei Stefan Weinhold auslei-
hen. Die geführte Radwande-

rung soll keinerlei Wett-
kampfcharakter haben. Eher
im Gegenteil: „Wir möchten
den Teilnehmern die Leis-
tungsfähigkeit der Fahrräder
demonstrieren und ihnen vor
allem die Schönheit der Natur
im Erzgebirge zeigen“, so
Tour-Initiator Stefan Wein-
hold.

Deshalb beschränkt sich der
Radprofi beim Streckenver-
lauf auch nicht auf die deut-
sche Seite, sondern bindet
auch Wege im tschechischen
Erzgebirge mit ein. Natürlich
wird es eine professionelle
Tourbegleitung geben, die
auch für die Verpflegung un-
terwegs sorgt.

Eine Anmeldung ist jetzt be-
reits möglich unter
03735/62436. fug

Mit dem E-Bike nach
Oberwiesenthal
Radsport Veranstaltung mit Unterhaltungswert

er Skisportverein (SSV)
Geyer kann mächtig
stolz sein. Zahlreiche

Athleten, die weltweit erfolgreich
waren und sind, haben ihr Rüst-
zeug für die Erfolge beim SSV be-
kommen. Auch der frischgebacke-
ne Olympiasieger in der Nordi-
schen Kombination Eric Frenzel
hat seine Karriere im Verein be-
gonnen. Philipp Mauersberger, der
viele Jahre in Geyer traniert hat
und auf viele Siege verweisen
kann, wurde soeben Deutscher
Jugendmeister 2014. Die Siege
und Platzierungen der jungen
SSV-Sportler reichen vom Deut-
schen Jugendmeister über Vize-
jugendmeister bis hin zu Sach-
enmeister oder Gewinner des
Deutschen Schülercups. Dies al-
les wäre wohl kaum möglich oh-
ne Joachim Starke, die gute See-
le des Vereins. Wenn man ihn

D

mit seiner jungen Mannschaft
an den Sprungschanzen in Ge-
yer trifft, dann ist hartes Trai-
ning angesagt. Als verantwortli-

cher Trainer des Talentestütz-
punktes des SSV weiß er ganz
genau: Ohne Übung und Aus-
dauer geht nichts. Die Erfolge

des SSV-Nachwuchses sprechen
letztendlich für sich. „Wir holen
unseren Nachwuchs mit dreiein-
halb Jahren schon im Kindergar-

ten ab und vermitteln ihnen die
Grundausbildung mit Spiel und
Spaß. Ab der AK 13 können die
Talente auf die Eliteschule nach
Oberwiesenthal gehen oder bei
uns im Verein weitermachen“, sagt
Joachim Starke. Immerhin zählt
der SSV 196 Mitglieder, davon 80
Kinder und Jugendliche. Der Ver-
ein war Ausrichter von Bundesski-
spielen, Sachsenmeisterschaften,
der Rollski-Weltmeisterschaften
und des Rollski-Weltcups, der 20.
Sachsenmeisterschaften im Spezi-
alspringen und der Nordischen
Kombination bis AK13. Im ver-
gangenen Jahr führte der SSV Ge-
yer die 23. Sachsenmeisterschaf-
ten im Skilanglauf durch. Im SSV
werden Langlauf und Nordische
Kombination/Spezialspringen als
Leistungssport trainiert, im Brei-
tensportbereich Crosslauf und Vol-
leyball. ru

Beim SSV werden Sieger gemacht
Verein Auch Olympionik Eric Frenzel begann seine Karriere einst in Geyer

Trainer Joachim Starke und seine kleinen Helden vom SSV Geyer beim Training an den
Schanzen.
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Lößnitz. Beim Handball-Zweitli-
gisten EHV Aue gibt es eine weite-
re Vertragsverlängerung. Ladislav
Brykner bleibt dem EHV treu und
hat für weitere zwei Jahre unter-
schrieben. Sein Vertrag läuft bis
30. Juni 2016. Wie Manager Rüdi-
ger Jurke erklärt, hat der 24-jähri-
ge Tscheche in der laufenden Sai-
son bisher 79 Tore für den EHV er-
zielt. Für das Auer Team ist Ladis-
lav Brykner eine gute Ergänzung.
Heute müssen sich die Männer
von Trainer Runar Sigtryggsson
20 Uhr beim TV Hüttenberg be-
haupten. Kapitän Eric Meinhardt
spricht von akribischer Vorberei-
tung: „Auswärts haben wir einiges
gutzumachen. Wir müssen schau-
en, was rauszuholen geht.“ Der TV
Hüttenberg rangiert derzeit auf
Platz 15 der Tabelle und die Auer
stehen auf Rang neun. Doch da in
dieser Liga sportlich nahezu alles
möglich ist, darf man keinen Geg-
ner unterschätzen. Der EHV ist
gehalten, von Beginn an konzent-
riert zu spielen und Chancen, die
sich ergeben konsequent zu nut-
zen. Was sich Fans schon jetzt vor-
merken sollten: Im März und April
gibt es Spielverlegungen für den

EHV Aue. Aufgrund von Länder-
spielen werden gleich zwei Heim-
spiele verschoben. Das betrifft
zum einen das Spiel gegen den
TSV Altenholz, das vom 23. März
auf den 21. März vorverlegt wird.
Spielbeginn ist dann 19 Uhr in der
Erzgebirgshalle. Zum anderen gibt
es für das Spiel gegen die Eintracht
Hildesheim einen neuen Termin.
Dieses Spiel wird vom 5. April auf
den 9. April verlegt – Anwurf ist 19
Uhr in der Erzgebirgshalle in Löß-
nitz. rw

Handball EHV muss beim TV Hüttenberg ran

Ladislav Brykner
verlängert bis 2016

Ladislav Brykner (li.) hat
seinen Vertrag beim EHV
um zwei Jahre verlängert.
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